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Kikeriki! 
Humoristisches Volksblatt (Wien) 

 
Türkische Reformen 

(März 1876) 
 
 

1 Man geht jetzt d᾿ran im Türkenland, 
 Nach und nach Alles zu ändern, 
 Damit hernach Alles dort werde so, 
 Wie᾿s ist in manch᾿ anderen Ländern. 
 
5 Es kamen natürlich vor Allem jetzt hin 
 Türkische Herr᾿n Jesuiten, 
 Mit Turbans, großmächtig und schwarz, 
 Und türkischen »Schlapfen« wie Schlitten. 
 
 Hernach wird man tummeln sich, was man kann, 
10 Und schrauben hinauf ungeheuer, 
 Viel höher als sie bereits schon ist, 
 Die muselmännische Steuer. 
 
 Mit Schonung, Geduld und mit Lieb᾿ 
 Wird man heranzieh᾿n in Mengen 
15 Solche, von denen erwarten man kann, 
 Daß sie einst Landtage sprengen. 
 
 Die, welche zu gar nichts taugen im Land, 
 Wird man nicht mehr stranguliren, 
 Sondern wie es sich geziemt 
20 Auf Kosten des Lands pensioniren. 
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 Und schwarze Sklaven, die wird᾿s 
 Nicht mehr wie heutzutag᾿ geben, 
 Sondern nur weiße und so wird sich 
 Durch die Reform Alles heben! 
 

 

Textnachweis: 
Kikeriki! (Wien), 16. Jahrgang, Nr. 24 (23. März 1876), S. 1 (nicht 
paginiert). 
 


